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THEMA 

Terrestrisches Laserscanning 
erlaubt die effiziente und genaue 
Vermessung von Topographie und 
Bauwerken mit hohem Detailgrad. 
Der dabei eingesetzte 
Lasermessstrahl wird jedoch an 
spiegelnden Oberflächen wie 
Glaswänden und Fenstern 
reflektiert und sorgt damit für 
Reflexionsartefakte in der Form 
von „Geisterräumen“, die in der 
Realität nicht existieren und z.T. 
mit anderen Räumen kollidieren.  

DETAILS 

Bei einer vollständigen Vermessung sind Reflexionsartefakte doppelt in der Szene vorhanden und lassen sich 
geometrisch leicht über die Definition der spiegelnden Oberfläche beschreiben. Das Auffinden der Artefakte 
gestaltet sich hingegen etwas schwieriger und kann z.B. mit probabilistischen Ansätzen geschehen. Darüber 
hinaus ist die Beschreibung von Bereichen über spiegelungsinvariante Deskriptoren, z.B. aus dem Deep 
Learning, möglich. Durch Berücksichtigung der Scangeometrie können spiegelnde Oberflächen dann 
identifiziert und Artefakte eliminiert werden. 

Im Rahmen dieser Arbeit sollen auch umfangreiche Experimente in verschiedenen Umgebungen (Indoor, 
Stadt, Wasseroberfläche) durchgeführt werden und die Eignung der entwickelten Methode(n) für diese 
Umgebungen analysiert werden.  
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ZEITPLAN  

Beginn ab sofort möglich.  
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Beispiel eines Spiegelartefakts: Der Raum auf der rechten Seite ist nur 

durch die Spiegelung an der Glasfläche (rot) entstanden. 
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